
Junge Welt / 09.01.2018 / 0

Theaterstück »Rosa – Trotz
alledem«
In dem Theaterstück reflektiert die Regisseurin Anja Panse unser Handeln
innerhalb der Gesellschaft: Warum stehen wir dem großen Weltgeschehen
passiv und verängstigt gegenüber? Panse sucht im Leben und Wirken Rosa
Luxemburgs Perspektiven für ein alternatives Handeln in der heutigen Zeit. Der
historischen Figur nähert sie sich dabei von verschiedenen Seiten – zwischen
flammenden Reden und der Erschöpfung vom politischen Kampf zeigt sie auch
Rosa Luxemburgs Liebe zur Ornithologie und zur Botanik. 

Panse vergegenwärtigt dem Zuschauer in ihrer atmosphärischen Inszenierung
die Ideen Luxemburgs und zeigt, dass sie recht behalten hat mit dem von ihr
formuliertem Diktum der Revolution: »Ich war, ich bin, ich werde sein!« 

Anja Panse absolvierte ihr Schauspielstudium an der Hochschule für Musik und
Theater Rostock. Es folgten Engagements u. a. am Nationaltheater Weimar,
Volkstheater Rostock, Staatstheater Kassel. Seit 2009 ist sie als freischaffende
Regisseurin tätig und inszenierte u. a. am Theater Konstanz, Theater
Magdeburg, Volkstheater Rostock und Stadttheater Ingolstadt. 
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